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Wohnhausbautenauf demGeländeder ehemaligenKrimskykaserne.Schonim
Wohnbauprogrammfür dasJahr1925wurdeder BauvonWohnhausgruppenauf
demGeländederehemaligenKrimskykaserneundderanschliessendenGrund¬
stücke in der Rabengasse ,KnappengasseundHainburgerstrassevorgesehen .
DieAusarbeitungderPlänewurdedenArchitektenH .SchmidundAichinger
übertragen .AuchderEntwurffür denzweitenBauteil ,dernunmehrausge-¬
führt wird ,stammtvondiesen Architekten .VomGesamtbaugrundwerden
1312Prozentverbaut .DasGebäudeumfasstsechzigdrei - ,19 zwei -und
11einräumigeWohnungen.Vierdreiräumigesind derart projektiert ,dass
sie zusammengezogenje eineWohnungfür einenArzt ,sowieeinenZahnarzt
samtOrdinations -undWarteräumenergeben .DieKostenfür diesenBauteil
sind mit 3,500 . 000Schilling veranschlagt .Der Gemeinderatsausschussfür
technischeAngelegenheitenhatin seinerletztenSitzungdieGenehmigung

erteilt .
DieGemeindeWienbeschäftigtdiebildendenRünstler.InderKriegszeit
undauchin denerstenJahrennachdemKriegewares derGemeindeWien
infolgederwirtschaftlichenVerhältnisseunmöglich,grösserekünstleri¬
scheArbeitenzuvergeben.ErstalsderGemeinderatdasgrosseWiederaufbe
bauprogrammimJahre1923beschlossundimJahre1924mitderAusführung
des 25 . 000WohnungenumfassendenBauprogrammesbegonnenwurde ,konn¬
te die GemeindeauchdenbildendenKünstlerneineziemlichbedentende
Betätigungbieten .In denletzten zweiJahrenhat die Gemeindeanbilden¬
deKünstlerAufträgeimWertevoninsgesamt° 3MilliardenKronenverge-¬
ben .Es sind grössere Arbeiten ,wie das KriegerdenkmalamZentralfriedhof ,
Bildhauerarbeitenfür grosse städtische Wohnhausbauten,insbesondereauf
demMargarentengürtel,Heiligenstädterstrasse,Fuchsenfeldhof,Rottgasse,
Sandleiten ,Kreuzgasse ,sowiedie künstlerischeAusstattungder neuenKin¬
derübernahmsstelleunddes Amalienbadesundkleinere AufträgefürKinder

beschäftigt .
gärtenundGartenanlagen ,Esist eine grosseZahlvonBildhauern
soBauer ,Breitner ,Endsdorfer,Frass ,Hanak,Hofner ,Hohl ,Icha ,Igler ,Josephu,
Kaan ,Krejca ,Krippel ,Müller ,Obsieger ,Opitz ,Peter ,PohlPowolny ,Riedel ,
Rusch,Seifert ,Scholz ,Stadther ,Stemolak ,Thiede,Waldmüller,Zerritschusw.

erhalten .

EinWienerWohlfahrtskataster.Seit vielenJahrenfehlt denWienerFüre
sorgeorganenundauchder Hilfe suchendenBevölkerung ,ein Behelf ,ausdem
raschjene Stelle zu ersehenist ,womanin bestimmtenFällenHilfefinder
kann .UmdieseLückeauszufüllen,wirddasWienerJugendhilfswerkeinen
Wohlfahrtskatasterherausgeben.DerKatastersollalleamtlichenundpri¬
vatenWohlfahrtseinrichtungenWiensuhneUnterschiedderParteirichtungen
enthalten . Eswerdenfür jedeWohlfahrtseinrichtungeigeneErhebungskar¬
tenausgegeben,sodassjederVereindieMöglichkeithat ,seineAdresseund
sonstigenAngabenselbst demWienerJugendhilfswerkmitzuteilen .Nachden
Erfahrungender Fachleute ,entsjiricht ein solches Verzeichniseinemdrin¬
gendenBedürfnis ,weshalbes imInteresse jederWohlfahrtseinrichtung
in Wienliegt ,in RatasterAufgenommengwerden .Erhebungskartenkönnen
auchtelefonisch ( 21= - 35)vomWienerJugendhilfswerk ,. ,Rathausstrasse
9 ,verlangtwerden.
Abfertigungssignalbei der elektrischen Stadtbahn .In denallernächsten
Tagenwirdauf der Wienerelektrischen Stadtbahnvor AbfertigungdesZu- ¬
ges vomZugsführeranstelle des Rufes„ Türenschliessen "einlautes
Pfeifsignalgegebenwerden.BeimErtönendiesesSignalsist dasEinsteie
benin denZug ,alsauchverspätetesAussteigenausdenZugunbedingtzu
unterlassenundsind die Plattformtürender Wagenzuschliessen .
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